
UK WD = OKRD + 80
HLS oder E WD 55/200

HLS oder E 40/50/15
UK WS = OKRD + 80
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WERKPLANUNG

1:50

PLANNUMMER

SAAL SCHNITT A-A 20.04.23

2022_022 WP.2-SN.1.1

BAUHERR BAUORT

GEM: FRAUENAUFL.NR.: 110/11

ÜBERSICHT

PROJEKTNUMMER

2022-022

GEMEINDE FRAUENAU
RATHAUSPLATZ 4
94258 FRAUENAU

GENERALSANIERUNG UND ERWEITERUNG DES GISTLSAALS  MIT
INSTANDSETZUNG DES WIRTSHAUSES UND DER APPARTEMENTS

FACHPLANER

ÜB-IDÄ-IDÄNDERUNGENDATUM

PLANAUSGABE

MOOSAUSTRASSE 20
94258 FRAUENAU

VORABZUG

ALLE MASSE SIND AN DER BAUSTELLE EIGENVERANTWORTLICH ZU PRÜFEN!
ÄNDERUNG NUR NACH BESONDERER GENEHMIGUNG DER BAULEITUNG.
BEDENKEN SIND DEM ARCHITEKTEN RECHTZEITIG UND SCHRIFTLICH MITZUTEILEN.
DER WERKPLAN IST NUR IN ÜBEREINSTIMMUNG MIT DEN AKTUELLEN ANGABEN DES
TRAGWERKPLANERS/STATIKERS, DER PROJEKTANTEN HEIZUNG/LÜFTUNG/SANITÄR UND ELEKTROTECHNIK GÜLTIG.
ABWEICHUNGEN SIND UMGEHEND SCHRIFTLICH ZU MELDEN.
TÜRHÖHEN VON OK FFB DER TÜRANSCHLAGSEITE BIS UK ROHSTURZ GEMESSEN.
ALLE BRÜSTUNGSHÖHEN AB OK FFB.

BAUSTOFFE

BESTAND

AUSSPARUNGEN / HAUSTECHNIK

GLOSSAR

BD
BODENDRUCHBRUCH

DD
DECKENDURCHBRUCH

BA
BODENAUSSPARUNG

WD
WANDDURCHBRUCH

WS
WANDSCHLITZ

R = ROH

F = FERTIG

D = DECKE

RD = ROHDECKE

AD = ABGEHÄNGTE DECKE

FB = FUSSBODEN

BR = BRÜSTUNG

ST = STURZ

TF = TRENNFUGE

DF = DEHNFUGE

ÜZ = ÜBERZUG

UZ = UNTERZUG

OK = OBERKANTE

UK = UNTERKANTE

VK = VORDERKANTE

L = LÄNGE

B = BREITE

H = HÖHE

T = TIEFE

W = WAND

BW = BRANDWAND

NA = NOTAUSGANG

STG = STEIGUNGEN

ABBRUCH

DRAINAGE MIT
SPÜLSCHACHT

SCHMUTZWASSER
MIT FALLROHR SFL

REGENWASSER
MIT FALLROHR RFL

MISCHWASSER
MIT FALLROHR MFL

RÖ
REINIGUNGSÖFFNUNG

DN
ROHRDURCHMESSER

G
GASINSTALLATION

E
ELEKTRO

L
LÜFTUNG

H
HEIZUNG

S
SANITÄR

ÄNDERUNGEN

MAUERWERK BODEN GEWACHSEN

BEWEHRTER BETON

LEICHTBAUWAND

ERDREICH

UNBEWEHRTER BETON

FERTIGTEILE

DÄMMUNG WEICH

HOLZ

NATURSTEIN/FLIESEN

DÄMMUNG HART

HOLZWERKSTOFFPL. ABDICHTUNG

KIES/SCHOTTER

SCHAUMGLASSCHOTTER

GLAS

METALL

HLS oder E BD 70 /40

HLS oder E DD 70 /40

HLS oder E BA 70 /40

HAUSANSCHLUSS
GAS (GRÜN)

HAUSANSCHLUSS
WASSER (BLAU)

HAUSANSCHLUSS
STROM (HELLBLAU)

HAUSANSCHLUSS
TELEKOMMUNIKATION

DA
BODENAUSSPARUNG

HLS oder E DA 70 /40

NEUBAU

SAAL

ANBAU
NORD

ANBAU
SÜD

WIRTSHAUS

HOLZ-
SCHUPPEN

BIERGARTEN

GISTL-WIESE
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±0,00
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+15,90

+14,765

+13,185

+9,46

+9,05

13

-2,77

-2,735

-3,28

HAUPTBÜHNE

Dachraum kalt Dachraum kaltDachraum kalt

ORCHESTERGRABEN

seitl. 2x U160
2x 3 Scheibendübel B1 d=128mm

+3x Bolzen M12
(gleichmäßig aufgeteilt)

Gneiszersatz

Zersatz mit Kies

(Vermengungszone)

Torf / Ton

Annahme UK Fund. annähernd waagrechter Verlauf

OK Wasser

17.3.21

+ Fußbodenbaufbau? 
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+0,83
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-3,63
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-0,27
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+7,315

-0,61 
UK Kappendecke
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±0,00
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seitl. 2x U180

seitl. 2x U180seitl. 2x U200

Verstärkung best. Überzug 16/23 +
Überzug 16/24 cm neu
(siehe Grundriss)

Verstärkung best. Sparren + Zwischensparren 10/12cm NEU

BRANDSCHUTZ:
EG Zuschauerbereich, elektr.
absenkbare Ösen aus Dachstuhl für
Dekorationen u.ä. durch F30 Decke;
einfacher "Durchbruch" d= ca. max.
32cm für Stahlseil möglich, (bei
eingemörtelten Stahlhülsen und nicht
brennbarem Hüllrohr)

Durchbrüche Lüftung im Bühnenbereich,
2x 2 Stück möglich für mögl. wenige
Brandschutzklappen in HB-Decke oder
aufgeteilt in 2x 4 Stück;

FOYER

TONTECHNIK

ELT
Unterverteilung

Bodenaufbau Dachraum Saal

- 30mm Bretterboden
- 140mm Dämmung Mineralwolle (WLG035)
   (160mm Konterkanthölzer in Dämmebene)
- 22mm OSB-Platte
- 160mm Bestandsbalken / Sparschalung
- 24mm Bretterschalung (Bestand)
- 20mm Putz Stuck (Bestand)

Abhangpunkte
Traversen
von Gemeinde
gewünschte Last:
500 kg/ Abhangpunkt
gewünschter Abstand:
Abhangpunkte
ca. 3m

GASTRAUM SAAL

VORBÜHNE

Lüftung,
DG Kondensatwanne unter Lüftungsgerät, Detailangaben mit
Auflagerdämpfung IB M. Kopp an AB as plus, Gewicht an IB
Heininger;
lt. Michael Kopp können seitens Hersteller die hohen Bauteile
zwischen den Kehlbalken positioniert werden;
Klärung bzgl. Einheben des größten Bauteils in der Horizontalen
oder auch in der Senkrechten folgt zur Abstimmung der notw.
Einbringöffnung;
Zuluft durch linienförmige Auslässe entlang der
Wandverkleidungen in Abstimmung IB Kopp mit AB as plus (am
Boden); Vorabstimmung IB Kopp mit Prüfsachverständigem und
Hersteller Gitterauslässe

2"-Rohr für weitere
Beleuchtungskörper, Traversen
oder Bühnenequipment (vgl.
Skizzen in E-Mail 12.3.2025)

Bodenaufbau Künstler

-10 mm	Beschichtung R10
-72 mm	Heizestrich CT 35  F5
-5 mm Trägerfolie
-40 mm	Trittschalldämmung, alukaschiert   (WLS ≤ 045)
-80 mm	Dämmung/Verzugsschicht    (WLS ≤ 040)
-10 mm	Abdichtung V60
-200 mm StB-Bodenplatte C25/30 (XC2, XF1)
Stahlfaserbeton 25kg/m³
-250 mm Glasschaumschotter

Bodenaufbau Bühne

-20mm Dielenboden
-72 mm Heizestrich CT 35  F5
-5 mm Trägerfolie
-20 mm Trittschalldämmung
-PE-Folie
-130mm gebundene Schüttung
-Kappendecke (Bestand) restauriert

Bodenaufbau Orchestergraben

-30 mm	begehbare Dämmplatte  (WLS ≤ 040)
-10 mm	Abdichtung V60
-200 mm Stahlbetonbodenplatte C25/30 (XC2, XF1)
-250 mm Glasschaumschotter

Bodenaufbau Scherenbühne
Flächenlast ≤ 5 kN/m² (Kategorie C3/C5)

-20 mm	Fischgrätparkett
-18mm	 Tragplatte
- 8mm PUR (Sylomer o.glw. zur Schalldämpfung)
-100mm Stahlunterkonstruktion (Scherenbühne, Standardelemente)
- Aufständerung Stahlkonstruktion

Bodenaufbau Tontechnik

- 20mm Dielenboden (Bestand, ertüchtigt)
- 100mm Verbundestrich (Bestand)
- 150mm Stahlbetondecke (Bestand)

Bodenaufbau ELT Untervert. UG

- ca. 310mm Stahlbetondecke (Bestand)

DACHRAUM SAAL

Dachaufbau, Saal
Dachraum kalt

- Ziegeldeckung Falzziegel naturrot
 (trockene Verlegung Firste /Grate)
- 40/60mm Traglattung neu
-40/60 Konterlattung neu
- Abdichtung
-24mm best. Holzschalung (ggf. erneuern)
-Sparren Bestand

Abstimmung Detailausführung Scherenbühne mit Gemeinde
bzgl. Haltestationen auf Grundlage deutlich reduzierter
Kosten eine reine Materialhebebühne ohne ohne
Personentransport/-aufenthalt --> Anfrage an Fa.
Schnakenberg gestellt

Bühnenboden (Dielen), Beheizung des
Bühnenbereichs lt. E-Mail 28.1.2025 an LfD, Frau
Eiserbeck;
Riemchen-/Dielenboden muss nicht unbedingt
erhalten werden und kann mit mögl. ähnlich
breiten Dielen, verklebt auf Heizestrich,
nachempfunden werden (kein Landhausparkett
"Dielenoptik");
- schwarz beschichteter "Bühnenboden", matt
(Vorschlag für gute Lichtverhältnisse von
Fachberater Herr Wimmer) wird seitens LfD
kritisch gesehen; Belag auf jeden Fall Riemchen in
Anlehnung an den historischen Bestand, dunkel/
schwarz nur nach gemeinsamer Bemusterung

* Loge,
historischer Belag mit
Riemchen wird erhalten, die
Oberfläche in Abstimmung LfD
restauriert

Bauwerksabdichtung

- 200mm Dernoton
o.glw.
- Pflasterbelag:Natur-
steinpflaster mit
Rasenfuge
- 600 mmTragschicht:
Mineralgemisch
- Füllboden
- keine Drainage am
Bestand notw.

Aufmauerung Brandwand
bis UK Dachhaut

Bodenaufbau Saal

- 20mm Parkettboden
- 82mm Heizestrich CT35 F5
- 5mm Trägerfolie
- 40mm Trittschalldämmung
- 170mm Dämmung/ Verzugsschicht WLS ≤ 045
- 10mm Abdichtung V60
- 200mm Stahlbetonbodenplatte C25/30 (XC2, XF1)
- PE-Folie
- 500-600mm Frostschutzpolster
- 4mm last- und zugverteilendes Geogitter mit Vliesstoff
(z.B. Tensar Triax TX 170-G o. gw.)
- Nachverdichtung des Untergrunds

3xELT KB 15 x 15
Achse KB = 14,5 v. OKFFB

Leinwand für Rück-
projektion Mindestabstand
3,50m zu Projektor

Grundbeleuchtung
Projektor für
Rückprojektion

Lichtschiene mit
verstellbaren Strahlern für
die Beleuchtung
der Podestbühne und eine
zweite Gruppe für die
Beleuchtung der
Hauptbühne
(Vorbühnenstrahler)

GrundbeleuchtungGrundbeleuchtung Bühne
(Lichtschiene mit
Stromschienenstrahler)

2"-Rohr 2"-Rohr

Baffeln (textil
ähnlich Silentfiber
"T02 sandfarben")

Vorhang
schwarz

Vorhang
rot

DP-ZI.2.1

DP-BL.2.3

DP-BL.2.2

DP-BL.2.1

seitl. 2x U180 seitl. 2x U180 seitl. 2x U180 seitl. 2x U180 seitl. 2x U180seitl. 2x U180seitl. 2x U180seitl. 2x U180 seitl. 2x U180

seitl. 2x U160
2x 3 Scheibendübel B1 d=128mm
+3x Bolzen M12
(gleichmäßig aufgeteilt)

seitl. 2x U160seitl. 2x U160 seitl. 2x U160 seitl. 2x U160 seitl. 2x U160 seitl. 2x U160 seitl. 2x U160 seitl. 2x U160 seitl. 2x U160 seitl. 2x U160 seitl. 2x U160 seitl. 2x U160 seitl. 2x U160

F-30 TROCKENBAUWAND

Bodenaufbau nicht
einsehbar bei
�Rückbau zu prüfen

Fundamenttiefe
nicht einsehbar
bei Rückbau
zu prüfen

Fundamenttiefe
nicht einsehbar
bei Rückbau
zu prüfen

Fundamenttiefe
nicht einsehbar
bei Rückbau
zu prüfen

Fundamenttiefe
nicht einsehbar
bei Rückbau
zu prüfen

Fundamenttiefe
von Schürfe
Saalboden
einsehbar

Unterbau abhängig von Gründungs-
tiefe Bestandsfundamente! (->Prüfen)
ca. 30cm Frostschutzpolster ggf.
abschnittsweise einbauen!

Erdgeschoss

GASTRAUM
WIRTSHAUS
F: 76,72   m 2 

WC DAMEN
WIRTSHAUS
F: 9,66   m 2 

EINGANG
WIRTSHAUS
F: 36,52   m 2 

GASTRAUM
SEPAREE
WIRTSHAUS
F: 48,80   m 2 

ANLIEFERUNG
F: 12,04   m 2 

KÜCHE
GLASPAVILLON
F: 30,38   m 2 

AUSSCHANK
GLASPAVILLON
F: 5,00   m 2 

RLT-KÜCHE
WIRTSHAUS
F: 35,70   m 2 

LAGER
(INNENBESTUHLUNG)
GLASPAVILLON
F: 48,24   m 2 

LAGER
GLASPAVILLON
F: 11,18   m 2 

WC BARR.
GLASPAVILLON
F: 5,48   m 2 

EINGANG
GLASPAVILLON
F: 84,56   m 2 

EMPFANG
GLASPAVILLON
F: 5,80   m 2 

LAGER
GLASPAVILLON
F: 6,36   m 2 

RAMPE 10%
F: 93,34   m 2 

BIERGARTEN
F: 236,32   m 2 

VORRAUM
WIRTSHAUS
F: 3,64   m 2 

VORRAUM WC
GLASPAVILLON
F: 4,32   m 2 

RAUCHERBEREICH
22:00-06:00h
F: 9,28   m 2 

RAUCHERBEREICH
22:00-06:00h
F: 12,96   m 2 

RAUCHERBEREICH
22:00-06:00h
F: 38,88   m 2 

ERSTE- HILFE
EINGANG
SAAL
F: 6,95   m 2 
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HAUPTEINGANG
GLASPAVILLON

EINGANG
STUHLLAGER

NEBEN-
EINGANG
SAAL

NEBENEINGANG
WIRTSHAUS

HAUPTEINGANG
WIRTSHAUS

HAUPTAUSGANG
GISTLWIESE

NEBENAUSGANG
GISTLWIESE

RAMPE BARRIEREFREI

RAMPE
BARRIERE-

FREI 6%

RAMPE 11%

HAUPTBÜHNE
SAAL
F: 44,43   m 2 

SEITENBÜHNE
SAAL
F: 16,65   m 2 

SEITENBÜHNE
SAAL
F: 18,13   m 2 

VORBÜHNE
SAAL
F: 23,22   m 2 
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KÜCHE
WIRTSHAUS
F: 43,07   m 2 

LEERGUTLAGER
WIRTSHAUS
F: 8,07   m 2 

PERSONALRAUM
WIRTSHAUS
F: 2,74  m2
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WC BARR.
WIRTSHAUS
F: 6,10   m 2 

GASTRAUM SAAL
SAAL
F: 243,61   m 2 

FOYER
SAAL
F: 61,07   m 2 

KÜHLUNG
GLASPAVILLON
F: 6,48   m 2 

MÜLLRAUM
WIRTSHAUS
F: 4,35  m2

PUTZRAUM
GLASPAVILLON
F: 5,12   m 2 

TONTECHNIK
LOGE
SAAL
F: 6,24   m 2 

PUTZRAUM
WIRTSHAUS
F: 1,63   m 2 

WC HERREN
WIRTSHAUS
F: 6,51   m 2 

VORRAUM
WC HERREN
WIRTSHAUS
F: 3,85   m 2 
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TREPPE
GLASPAVILLON
F: 33,59   m 2 

ZUGANG LOGE
SAAL
F: 11,03   m 2 

ZUGANG SAAL
SAAL
F: 6,82   m 2 

FLUR
SAAL
F: 1,96   m 2 
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NEBENEINGANG
SAAL
F: 6,66   m 2 

LAGER
SAAL
F: 7,28   m 2 
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Moosaustraße 20, 94258 Frauenau, Gemarkung: Frauenau, Flur-Nr.: 110/11

StatusPlanbezeichnung

Die Brandschutzpläne dienen zur Visualisierung des
Textteils des Brandschutznachweises und sind auch nur
im Zusammenhang mit diesem gültig. Die brandschutz-
technischen Anforderungen an die tragenden Bauteile
werden aus Gründen der Übersichtlichkeit nicht
dargestellt. Die Brandschutzpläne geben keine Gewähr
auf Vollständigkeit.

Gemeinde Frauenau
Rathausplatz 4
94258 Frauenau

LEGENDE:

Datum -

Index

Index Änderung/Ergänzung

-

Grundriss Erdgeschoss

Brandschutzplan

P23-920

1:150 840x420 27.02.2025

OSMG
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= 1. Rettungsweg

EingabeplanungMaßstab

GeprüftGezeichnet

Plan

Planbezeichnung

Projekt Blatt von

Datum, Unterschrift Bauherr:

Datum, Unterschrift Entwurfsverfasser:

Datum, Unterschrift Konzeptersteller:

Bauherr: Entwurfsverfasser:

Bauvorhaben:

Format

1. RW

= notwendiger Treppenraum /
   notwendige Treppe

= feuerhemmende Wand

Ferdinand-Neumaier-Str. 6 | 94259 Kirchberg i. Wald | Tel. 09927 / 950900
www.ibu-brandschutz.de | info@ibu-brandschutz.de

IBU - INGENIEURBÜRO  FÜR
BRANDSCHUTZ

Beratung  |  Bauleitung  | Bewertung  | Planung

BRANDSCHUTZPLAN

31.07.202531.07.2025

= feuerhemmende, rauchdichte und
   selbstschließende Tür

T30-RS

EI 30 = feuerhemmender Abschluss
   (raumabschließende Funktion)

= Bauart Brandwand

= feuerbeständige, rauchdichte und
   selbstschließende Tür

T90-RS

= feuerbeständige Wand

= Müllraum

"Generalsanierung und Erweiterung des Gistlsaals
mit Instandsetzung des Wirtshauses und der Appartements"

ARGE PPP Planungsgruppe GmbH und
AS PLUS Architektinnen und Architekten
Schmöller Architekten PartG mbB
Stadtplatz 14, 94078 Freyung

ON

W S

= feuerhemmende, dicht- und
   selbstschließende Tür
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harte Bedachung
nach DIN 4102-7

Moosaustraße 20, 94258 Frauenau, Gemarkung: Frauenau, Flur-Nr.: 110/11

StatusPlanbezeichnung

Die Brandschutzpläne dienen zur Visualisierung des
Textteils des Brandschutznachweises und sind auch nur
im Zusammenhang mit diesem gültig. Die brandschutz-
technischen Anforderungen an die tragenden Bauteile
werden aus Gründen der Übersichtlichkeit nicht
dargestellt. Die Brandschutzpläne geben keine Gewähr
auf Vollständigkeit.

Gemeinde Frauenau
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94258 Frauenau
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= feuerhemmende, rauchdichte und
   selbstschließende Tür

T30-RS

= feuerbeständige Decke

= feuerbeständige, rauchdichte und
   selbstschließende Tür

T90-RS

31.07.202531.07.2025

= Bauart Brandwand

= feuerhemmende Wand / Decke

= harte Bedachung

= Erdreich

= Freie Fläche / Luftraum

"Generalsanierung und Erweiterung des Gistlsaals
mit Instandsetzung des Wirtshauses und der Appartements"

ARGE PPP Planungsgruppe GmbH und
AS PLUS Architektinnen und Architekten
Schmöller Architekten PartG mbB
Stadtplatz 14, 94078 Freyung

A A

Auszug Brandschutzplan SCHNITT A-A (ohne Maßstab)


	2022_022 WP.2-SN.1.1 SAAL SCHNITT A-A  

